
 

Informationen nach Art. 13 DS-GVO 

 
 
1. Verantwortlicher (Art. 13 Abs. 1 lit a DS-GVO):  
 
Landratsamt Greiz 
Der Landrat  
Dr.-Rathenau-Platz 11 
07973 Greiz 
 
2. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten (Art. 
13 Abs. 1 lit. b DS-GVO): 
 
Landratsamt Greiz 
Dr.-Rathenau-Platz 11 
07973 Greiz 
Tel.: 03661 876-0 
E-Mail: datenschutz@landkreis-greiz.de 
 
3. Zwecke der Datenverarbeitung (Art. 13 Abs. 1 lit. c HS 
1 DS-GVO): 
 
Die Daten werden zum Zwecke der Beitreibung und Vollstre-
ckung der offenen Forderungen sowie zum Zwecke der Prü-
fung der Leistungsfähigkeit des Schuldners erhoben. 
 
4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung (Art. 13 Abs. 
1 lit. c HS 2 DS-GVO): 
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO i. V. m. § 42 
Abs. 2 und § 52 S. 1 ThürGemHV i. V. m. §§ 18 ff. 
ThürVwZVG. 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern (Art. 13 
Abs. 1 lit. e DS-GVO):  
 
Ihre personenbezogenen Daten erhalten die zuständigen 
Sachbearbeiter der Vollstreckungsbehörde vom Gläubiger 
der jeweiligen Forderung (Fachamt oder um Vollstreckung 
ersuchende Behörden) sowie durch die Direkterhebung beim 
Schuldner. Zur Erfüllung der Aufgaben in der Vollstreckung 
dürfen die personenbezogenen Daten an die Fachämter, die 
um Vollstreckung ersuchende Behörden, sowie Drittschuld-
ner, Gerichte, auskunftsersuchende Stellen, Betreuer, Be-
hörden u.a. weitergegeben werden. 
 
6. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation (Art. 13 Abs. 1 lit. f DS-GVO): 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland 
oder eine internationale Organisation weitergeleitet. 
 
7. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festle-
gung der Dauer (Art. 13 Abs. 2 lit a DS-GVO):  
 
Unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen und 
der hieraus abgeleiteten Festlegung zu Aufbewahrungsfris-
ten innerhalb der Kämmerei erfolgt die Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten für die Dauer von mindestens 10 
Jahren. 
 
8. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO): 
 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jewei-
ligen gesetzlichen Voraussetzungen und können auch 
durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausge-
schlossen sein.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortli-
chen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betref-
fende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies 
der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese per-
sonenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im 
einzelnen aufgeführten Informationen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortli-
chen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrich-
tiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständi-
gung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlan-
gen (Art. 16 DS-GVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortli-
chen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 
17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. 
wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benö-
tigt werden (Recht auf Löschung). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortli-
chen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, 
wenn eine der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Vorausset-
zungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die 
Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich 
aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten 
Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet 
die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht 
mehr (Art. 21 DS-GVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Da-
ten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln, (Art. 20 
DS-GVO). 
 
9. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 13 
Abs. 2 lit. d DS-GVO): 
 
Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der Auf-
sichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO. Dies ist in Thü-
ringen der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt 
(www.tlfdi.de). 
 
10. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstel-
lung der Daten (Art. 13 Abs. 2 lit e DS-GVO): 
 
Der Vollstreckungsschuldner ist bei Abgabenforderungen 
(Steuern, Gebühren, Beiträge) zur Bereitstellung seiner per-
sonenbezogenen Daten gemäß § 93 AO verpflichtet. Bei 
anderen Forderungen ist die Auskunft freigestellt. Bei Nicht-
angabe der Daten wird auf mögliche Pfändungsmaßnahmen/ 
die Beantragung der Vermögensauskunft gemäß §§ 802c ff. 
ZPO zur Ermittlung der Daten hingewiesen. 
 
11. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling gemäß Art. 22 Abs.1, 4 DS-GVO (Art. 13 Abs. 2 
lit. f DS-GVO): 
 
Profiling findet nicht statt. 

 
12. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck (Art. 13 
Abs. 3 DS-GVO): 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden für keinen anderen 
Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten erhoben 
werden. 


